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Presseerklärung

VCD Münsterland protestiert gegen Schließung der Westseite des Hauptbahnhofs beim Umbau

„Das darf doch nicht wahr sein!“, werden wohl viele Nutzer von Bahn und Bus gedacht und gesagt haben, als sie jetzt aus der Zeitung erfuhren, dass die Bahn während des Neubaus der Empfangshalle beide Tunnel zur Altstadt hin komplett schließen will. „Tausende Pendler wechseln hier täglich zwischen Bus oder Fahrrad und den Zügen oder strömen zu Fuß Richtung Altstadt. Ihnen werden für mehrere Jahre Umwege zugemutet, die den ohnehin langen Weg zur Arbeit noch weiter ausdehnen, ganz zu schweigen davon, dass die Fußwege über den Hamburger Tunnel und die Wolbecker Straße für so viele Menschen viel zu eng und insbesondere für Behinderte in einem schlechten Zustand sind“, so VCD Vorstandsmitglied Thomas Lins, der aus Freckenhorst die Stadt häufig mit Bahn und Bus ansteuert. Nach Einschätzung von Lins können Anschlüsse vom Bus zum Zug und umgekehrt durch lange Fußwege möglicherweise verpasst werden: „Das Ergebnis wird sein, dass nicht wenige auf das vermeintlich bequemere Auto umsteigen, damit das Klima schädigen und die Straßen und Parkplätze der Stadt weiter verstopfen“.

„Die Bahn hat den Umbau der Verkehrsstation in den letzten Jahren hervorragend gemanagt, Busse und Bahnen waren immer erreichbar“, betont der Vorsitzende des VCD Münsterland, Wolfgang Wiemers. „Es ist daher nicht einzusehen, dass ein so langes Bauwerk nicht in Bauabschnitte aufgegliedert werden kann, sodass grundsätzlich immer mindestens ein Tunnel von der Westseite aus zugänglich ist. Hier müssen sich Politik und Verwaltung einschalten und eine andere Lösung durchsetzen. Oberbürgermeister Lewe darf keinen Vertrag unterzeichnen, der auch den öffentlichen Nahverkehr und die Klimaschutzbemühungen der Stadt erheblich beeinträchtigt.“

Der ökologische Verkehrsclub Deutschland (VCD) setzt sich ein für eine menschen- und umweltfreundliche Mobilität, insbesondere für einen guten Öffentlichen Nahverkehr, Fußgänger und Radfahrer.

Wolfgang Wiemers, 1. Vors.
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